
GRÜNAU. Mit wechselnden
Formationen nehmen sie
seit Anfang der 90er Jahre in
erster Linie an Wettkämp-
fen im Bereich New Dance,
Jazzdance und Showdance
teil. Highlight war die Dar-
bietung „Eiszeit“, mit der
sie sich beim Bundesfinale
im letzten Jahr nur der TSG
Öhringen (mit 0,2 Punkten
denkbar knapp) geschlagen
geben mussten.
Der neunmalige Sächsische
Meister kann auch regel-
mäßig bei Showauftritten
bestaunt werden. Wer sich

zu den nächsten Wettkämp-
fen und Auftritten der „At-
las Dancers“ informieren
will oder selbst Lust auf’s
Tanzen hat (auch unter 22

Jahren! Training ist zwei
Mal pro Woche), kann sich
an Trainerin Sandra Reiche
(sandra.reiche@web.de)
wenden.

Die „Atlas Dancers“ sind
elf erfolgreiche Tänzerin-
nen zwischen 22 und 30 Jah-
ren, die sich durch einfalls-
reiche Choreografien und
schwierige Sprungkombi-
nationen auszeichnen.

Die „Atlas Dancers“ wurden 2006 mit „Eiszeit“ Deutscher
Vizemeister im New Dance. Foto: Reno Mezger

„Atlas Dancers“ im New Dance kaum zu toppen

Elegant und technisch stark


